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Der Hof wird seit 1964 biologisch betrieben und Probleme versuchen Sie natürlich in den Griff zu bekommen zum 
Beispiel werden Schädlinge durch Nützlinge in Schach gehalten oder durch natürliche Hausmittel bekämpft.Sie 
produzieren nachhaltig und setzen sich für eine bessere Umwelt ein.

Julia Müllauer

Nature is our treasure, 
help to save it.

Um Nahrungs-
mittel mög-
lichst billig 

zu produzieren, müssen Fabriken ge-
baut werden, die diese Waren billig und 
schnell herstellen können. Aufgrund der 
starken Umweltverschmutzung, die da-
durch ausgelöst wird, leidet die Umwelt 
darunter. Dabei wäre es ein wichtiger 
Punkt, sich nachhaltig zu ernähren. Man 
sollte darauf achten, regionale und sai-
sonale Lebensmittel zu kaufen und die 
lokale Wirtschaft zu unterstützen.

Massentierhaltung
In der Massentierhaltung werden Tiere 
auf engstem Lebensraum und in reizar-
mer, unhygienischer Umgebung gehal-
ten, um Geld zu sparen und billig zu pro-
duzieren. Dabei müssen den Tieren auch 
Mengen an Antibiotika gegeben wer-
den, damit sie nicht durch Erkrankungen 
sterben. Dies führt wiederum dazu, dass 
Bakterien resistent gegen diese Antibio-
tika werden. Durch die Bakterien, die 
sich in diesem Fleisch befinden, kann 
sich ein Mensch mit schweren Krankhei-
ten infizieren, die ohne Behandlung zum 

Tod führen können. Dadurch ist die Mas-
sentierhaltung ein Nährboden für Krank-
heiten bei Menschen und Tieren.

Stechauerbauer Biohof
Der Stechaubauer baut seit 1964 biolo-
gisch an, um für eine bessere Umwelt 
zu sorgen. Ständige Probleme mit dem 
Vieh haben Michael Senior dazu veran-
lasst, nach Alternativen zu suchen. Nach 
Exkursionen in die Schweiz zu Dr. Müller 
hat er beschlossen, ebenfalls diese Wirt-
schaftsweise auf seinem Hof zu verwen-
den. Michael Senior wurde dadurch als 
Spinner bezeichnet, hat dies aber trotz-
dem durchgezogen.

Verkauf von Biolebensmitteln
Der Stechaubauer verkauft seine Nah-
rungsmittel im Hofladen, in der Saalfeld-
ner Obsmarktstraße, aber auch in einer 
speziellen Gemüsehütte. Es werden Bio-
eier und Biogemüse, wie z.B. verschie-
dene Salat- und Krautsorten, Bohnen, 
Tomaten, Paprika, Erdäpfel und Karotten 
angeboten. Die Gemüsehütte befindet 
sich bei der Hofzufahrt, ist immer geöff-
net und der Automat wird regelmäßig 
nachgefüllt.

Wie beeinflusst 
Ernährung unse-
re Umwelt?
Ein großes Problem in unserer heutigen Gesellschaft ist, dass viele Menschen 
Nahrungsmittel wollen, die möglichst günstig sind. Diese schaden aber meist 
der Umwelt. Wie können wir uns umweltbewusster ernähren und wieso ist 
Massentierhaltung schlecht für Menschen und Tiere?
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